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Reflexion

Wann hast du dich zuletzt mutig gefühlt – nicht,  

weil du dich überwinden musstest, sondern weil du 

für etwas wirklich gebrannt hast? Gibt es Situationen 

in deinem Leben, in denen du eine Angst überwunden 

hast, weil dein Wunsch oder deine Begeisterung  

größer war als die Zweifel?

Heute geht es um Ermutigung – aber nicht im klassischen Sinne. Prof. Dr. Gerald Hüther zeigt, 

dass Mut oft gar nicht nötig ist, wenn etwas wirklich von Herzen kommt. Statt gegen die eigene 

Angst anzukämpfen, kann es helfen, sich zu fragen: Warum tue ich das eigentlich? Oft hält uns 

die Angst vor Bewertung zurück. Doch wenn wir unser Handeln als Geschenk an andere be-

trachten, lösen sich viele Ängste von selbst – und wir kommen ganz selbstverständlich ins Tun.

In diesem Video erfährst du:

• Warum Mut oft gar nicht nötig ist, wenn du weißt, warum du etwas tust

• Wie du die Angst vor Bewertung loslassen und innerlich freier handeln kannst

• Warum echte Ermutigung entsteht, wenn du dich mit deinen Werten verbindest

• Wie du erkennst, ob du etwas wirklich für dich tust oder um Erwartungen zu erfüllen

• Warum du ins Tun kommst, wenn du dein Handeln als Geschenk an andere siehst

Prof. Dr. Gerald Hüther, ursprünglich in der Neurobiologie und Hirnforschung tätig, hat sich 

mittlerweile als Autor und Berater etabliert. Sein Anliegen ist es, die Erkenntnisse der modernen 

Hirnforschung einer breiteren Gesellschaft zugänglich zu machen und optimale Bedingun-

gen für die Entfaltung menschlicher Potentiale zu fördern. In seinen wissenschaftlichen sowie 

populärwissenschaftlichen Veröffentlichungen schafft er es, komplexe Themen so zu vermit-

teln, dass sie sowohl für Fachleute als auch für Laien verständlich sind. 

Mehr über Gerald auf www.gerald-huether.de

VIDEOLÄNGE

10:51  
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Reflexion

Mut finden: Wie du dich 
selbst ermächtigst

Wann hast du dich das letzte Mal ermutigt  

gefühlt – und war es durch äußere Unterstützung  

oder durch eine innere Entscheidung? Wie kannst  

du diesen Mut in zukünftigen Herausforderungen  

bewusst aktivieren?

In der jetzigen Zeit fehlt vielen für bestimmte Entscheidungen der Mut. Dr. Maja Storch  

hingegen sieht sich als Rebellin, die gern neue Wege geht und dem folgt, was sie für  

richtig hält. Wie du auch in das Mindset kommst, etwas zu wollen, Motivationskonflikte  

zu überwinden und zur eigenen Entscheidung zu stehen, zeigt Maja Storch dir hier im  

Interview mit Prof. Dr. Gerald Hüther.

In diesem Video erfährst du:

• Wo der Unterschied zwischen Fremd- und Eigenermutigung ist

• Wie das Zürcher Ressourcen Modell dir hilft, dir deines Wertes bewusst zu sein

• �Was Wunschelemente sind und wie sie dich in deiner Zukunftsgestaltung  

unterstützen können

• �Praktische Methoden, um junge Menschen zu stärken und in ihrer Entscheidungsfindung  

zu begleiten

• �Welche somatischen Marker dir signalisieren, dass du den Mut hast, deine eigenen  

Wege zu gehen

Dr. Maja Storch ist Vordenkerin, Autorin und Inhaberin des Instituts für Selbstmanagement  

und Motivation Zürich (ISMZ). Als Mitentwicklerin des Zürcher Ressourcen Modells (ZRM®)  

verbindet sie Wissenschaft mit Praxis. In Vorträgen, Seminaren und Coachings begeistert  

sie mit verständlicher Vermittlung komplexer Themen und ihrer Leidenschaft für Innovation  

und persönliches Wachstum.

Mehr über Maja auf www.zrm.plus

Dr. Maja Storch

VIDEOLÄNGE

51:10 
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Reflexion

Die Kraft der Ermutigung: 
Zuversicht stärken,  
Perspektiven finden

In welchen Situationen hast du bereits erlebt,  

dass echte Ermutigung dir geholfen hat, eine neue 

Perspektive zu gewinnen? Welche konkreten Worte 

oder Gesten haben dich dabei besonders berührt,  

was hat dir gutgetan und warum?

Erfahre, welche essenzielle Rolle Ermutigung in der Heilung von Trauma und seelischen  

Wunden spielt. Verena König erklärt im Interview, warum wahre Ermutigung nichts mit toxischer 

Positivität zu tun hat und wie wir lernen können, Mut aus echten Erfahrungen zu schöpfen. Mit 

praxisnahen Beispielen zeigt sie Wege auf, sich selbst und andere zu ermutigen, ohne Schmerz 

zu übergehen, sondern mit Verständnis und Mitgefühl neue Perspektiven zu ermöglichen.

In diesem Video erfährst du:

• Warum Ermutigung so wichtig für Heilung ist

• Wie sich toxische Positivität von echter Ermutigung unterscheidet

• Welche Rolle unsere inneren Überzeugungen spielen

• Wie du dich selbst ermutigen kannst, auch in schwierigen Phasen

• Was praktisch helfen kann, um aus einem Zustand der Entmutigung herauszukommen

Verena König ist Traumatherapeutin, Bestsellerautorin und Begründerin der Methode NI  

Neurosystemische Integration®. Ihr Anliegen ist es, das Wissen über Trauma und seine Folgen 

weit zu verbreiten, denn es hat die Kraft, die Welt zu verändern. Seit 20 Jahren begleitet sie 

Menschen in ihrer Praxis bei intensiven Heilungsprozessen. Über ihren erfolgreichen Podcast, 

ihre Bücher und ihr Weiterbildungsangebot ermöglicht sie einen Zugang zu wichtigen  

theoretischen und praktischen Fähigkeiten.

Mehr über Verena auf www.verenakoenig.de

   

Verena König

VIDEOLÄNGE

34:24 

Tag 2



16

Reflexion

Zurück zu Begeisterung & 
Lebensfreude

Wie sehr lässt du Begeisterung in deinem  

Leben zu? Oder folgst du hauptsächlich deinen  

Pflichten und den Erwartungen, die du an dich  

stellst oder andere an dich stellen?

In diesem Beitrag sprechen Prof. Dr. Gerald Hüther und André Stern über die Bedeutung von  

Begeisterung, Mut und Anstrengung. André betont, dass Kinder spielerisch lernen und sich  

ihre Potentiale am besten entfalten, wenn sie bedingungslose Liebe und wenig Zwang 

erfahren. Doch unsere Gesellschaft fördert oft Mühe und Pflichterfüllung statt Begeisterung. 

Wie können wir wieder zur natürlichen Freude am Entdecken zurückfinden?

In diesem Video erfährst du:

• Warum viele Menschen lustlos durch ihr Leben gehen

• Wann viele Kinder ihre Begeisterung verlieren

• Was eine schöne Kindheit wirklich ausmacht

• Wieso Mut nicht glorifiziert werden sollte

André Stern, Sohn des Forschers Arno Stern, ist ein internationaler Autor, Referent, Musiker  

und Initiator der Bewegung „Ökologie der Kindheit“. Ohne Schulbildung aufgewachsen, setzt  

er sich für eine neue Haltung gegenüber Kindern ein, inspiriert von wissenschaftlichen  

Erkenntnissen und seiner eigenen Erfahrung. Er ist TEDx-Sprecher, Gitarrenbauer und Leiter 

der Initiative „Männer für morgen“.

Weitere Infos auf www.andrestern.com

André Stern

VIDEOLÄNGE

41:44 
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Reflexion

Innerer Mut:  
Deine Wahrheit leben

In welchen Momenten deines Lebens hast  

du Mut bewiesen? Wie hat sich der Mut in deinem  

Körper angefühlt – vor, während und nach der  

Situation?

Mut zeigt sich nicht nur in großen Entscheidungen oder öffentlichen Momenten – oft braucht 

es ihn viel mehr im Inneren, wenn wir uns selbst ehrlich begegnen. Christian Gaertner ist  

davon überzeugt, dass der Mut, den du für Veränderungen benötigst, bereits in dir steckt – 

und dass er eng mit deiner Wahrheit verknüpft ist. Wie du ihn findest und dich auf den Weg  

zu nachhaltiger Veränderung machst, lernst du in diesem Beitrag.

In diesem Video erfährst du:

• Was wir in Sachen Mut von Kindern lernen können

• Warum es Mut erfordert, sich ehrlich mit dem eigenen Inneren auseinanderzusetzen

• Welche drei Perspektiven du auf Angst einnehmen kannst

• Wieso Wahrheit und Authentizität deinen Mut stärken

• Wie du das mächtige Tool der Selbsterforschung nutzen kannst

Als ewiger Schüler des Lebens und Mentor für jeden nach Sinn suchenden Menschen  

bereitet Christian Gaertner den Weg für die Reise nach innen. Christian ist seit über  

20 Jahren Trainer, Coach, Mentor und Gründer der AcadeME. Er hat es sich zur Aufgabe  

gemacht, eingefahrene Systeme aufzudecken und den Weg für eine freie Welt zu ebnen,  

in der jeder Mensch sein wahres Selbst leben kann. 

Mehr über Christian unter www.acade-me.de

Christian Gaertner

VIDEOLÄNGE

35:48  
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Reflexion

Beziehungskultur: Der  
Weg zu einem wohltuenden 
Miteinander

Welche positiven oder negativen Beziehungs- 

angebote hast du in deiner Kindheit von deinen Eltern 

oder anderen wichtigen Bezugspersonen erfahren,  

und wie beeinflussen sie bis heute deine Beziehungen?

Beziehungen sind die Grundlage menschlichen Zusammenlebens – doch vielen fällt es schwer, 

gesunde Verbindungen zu pflegen. In diesem Beitrag zeigt Psychiater und Psychotherapeut 

 Dr. med. Hans-Joachim Maaz auf, wovon die Qualität einer Beziehung abhängt und inwiefern 

frühe Beziehungserfahrungen unserem Kommunikations- und Denkverhalten schaden können. 

Zudem plädiert er für eine gelebte Beziehungskultur, die von Selbstkenntnis, Offenheit und 

Demokratiefähigkeit geprägt ist.

In diesem Video erfährst du:

• Wovon die Qualität einer Beziehung abhängt

• Wie eine frühe Beziehungsstörung entstehen kann

• Wie Eltern den Beziehungsstil ihres Kindes positiv prägen

• Was wir für eine gute Beziehungskultur tun können

Dr. med. Hans-Joachim Maaz ist Psychiater, Psychotherapeut, Psychoanalytiker und Autor.  

Von 1980 bis 2008 leitete er die Klinik für Psychotherapie in Halle (Saale). Als Vorsitzender  

des Choriner Instituts und der Hans-Joachim Maaz-Stiftung Beziehungskultur prägt er  

tiefenpsychologische Debatten. Bekannt wurde er mit „Der Gefühlsstau“. Seine Publikationen 

analysieren gesellschaftliche und psychologische Dynamiken.

Mehr über Hans-Joachim unter www.hans-joachim-maaz-stiftung.de

Dr. med. Hans- 
Joachim Maaz

VIDEOLÄNGE

35:58 
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Reflexion

Gedankenreise in unsere 
Realität

Wie kannst du im Alltag bewusst Räume schaffen,  

in denen wir alle wieder eigene Erfahrungen machen 

dürfen – jenseits von Erwartungen und Bewertungen?

In einer Welt voller Filter – auf Bildschirmen, in den Medien und selbst im Alltag – erleben Kin-

der und Jugendliche die Realität oft nicht mehr unmittelbar. Statt eigener Erfahrungen prägen 

Perspektiven von außen ihr Bild von der Welt. Silke Müller macht in diesem Vortrag deutlich, 

warum das gefährlich sein kann – und weshalb echte Ermutigung heute wichtiger ist denn je. 

Sie ruft dazu auf, Kindern wieder Räume für eigene Erfahrungen zu schenken und ihnen empa-

thisch sowie ehrlich zu begegnen.

In diesem Video erfährst du:

• Warum wir in einer veränderten Welt empathischer miteinander umgehen müssen

• Welche Auswirkungen die Digitalisierung auf Kinder und Jugendliche hat

• Weshalb echte Ehrlichkeit im Umgang mit uns selbst und unseren Kindern entscheidend ist

• Ob und wie wir Kontrolle und Menschlichkeit in der Gesellschaft zurückgewinnen können

• Welche Veränderungen unsere Schulen brauchen, um Kinder wirklich zu ermutigen

Silke Müller ist Schulleiterin, Digitalexpertin und Bestsellerautorin. Mit innovativen Konzepten 

wie digitaler Ethik und nachhaltiger Schulentwicklung prägt sie Bildung und Digitalisierung. Sie 

ist gefragte Keynote-Speakerin, politische Beraterin und erste Botschafterin für Digitalisierung 

Niedersachsens. Ihre Bestseller „Wir verlieren unsere Kinder“ und „Wer schützt unsere Kinder?“ 

beleuchten die Auswirkungen sozialer Netzwerke und künstlicher Intelligenz auf Bildung und 

Gesellschaft.

Mehr über Silke unter silkemueller.com

Silke Müller

VIDEOLÄNGE

27:54
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